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Mitglieder-Info Nr. 16/2012 

Kindesunterhalt: Selbstbehalt gegenüber volljährige n Kindern 

Entscheidung des Bundesgerichtshofes vom 18.01.2012 (Az. XII ZR 15/10) 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

in dem dem o. g. Verfahren zugrunde liegenden Sachverhalt gewährte der klagende überörtli-
che Träger der Sozialhilfe fortlaufend Eingliederungshilfe und nahm den Vater der Leistungs-
berechtigten aus übergegangenem Recht gem. § 94 Abs. 2 SGB XII auf rückständigen und 
laufenden Unterhalt in Höhe von 26,-- € ab 01.03.2007 in Anspruch. 

Die Vorinstanzen haben die Klage des Sozialhilfeträgers unter der Annahme abgewiesen, 
dass dem Beklagten ein erhöhter angemessener Selbstbehalt in Höhe von 1.400,-- € verblei-
ben müsse. 

Dies hat nunmehr der Bundesgerichtshof im Ergebnis bestätigt und im Wesentlichen festge-
stellt, dass nicht zu beanstanden sei, einem Elternteil gegenüber dem Unterhaltsanspruch 
seines erwachsenen Kindes, das seine bereits erlangte wirtschaftliche Selbständigkeit wieder 
verloren hat (z. B. durch Eintritt einer Behinderung), einen ebenso erhöhten angemessenen 
Selbstbehalt zu belassen, wie ihn die unterhaltsrechtlichen Tabellen und Leitlinien für den 
Elternunterhalt vorsehen. 

Die Entscheidung dürfte Konsequenzen für den Unterhaltsübergang gem. § 94 Abs. 2 
SGB XII haben. Ich habe sie daher als Anlage zu Ihrer Kenntnis beigefügt. 

 
Mit freundlichen Grüßen  

gez.: 

Matthias Krömer 
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